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UNGARISCHE TEILNEHMER:

•	 Árkossy Kft. 
www.arkossy.hu/de

•	 Bakonytherm 
www.bakonytherm-tegla.hu/de

•	 Bonyplast Bt. 
www.bonyplast.hupont.hu

•	 Creatiger Kft. 
www.btlgeomembrane.eu/de

•	 CuboDisegno Art and Design 
de.cubodisegno.com

•	 Daniella Kft. 
www.energocell.hu

•	 Ertl Kft. 
www.ertlbutor.hu

•	 EST Hungary Kft. 
www.estkft.com

•	 Festung Kft. 
www.festungkft.com

•	 Figyelünk Egymásra Kft. 
www.chamambra.ch

•	 Garzon Kft. 
www.gmobili.com

•	 Gold Consulting 
www.goldconsulting.eu

•	 Integral Kft. 
www.intebu.eu

•	 Inter-Fa Kft. 
www.interfa.hu

•	 IsoShell 
www.isoshell.eu

•	 Kiss Koloniál Kft. 
www.kikol.hu

•	 Linea Kft. 
www.linea-art.hu

•	 Lőrinci 2000 Kft. 
www.lorinciablak.hu

•	 Mixtura Kft. 
www.mixtura.hu

•	 Multifelt Factory Kft. 
www.nemezgyar.hu

•	 Műszer Automatika Kft. 
www.muszerautomatika.hu

•	 REISO-HUNGÁRIA KFT. 
www.reiso.hu

•	 Viagroup International Kft. 
www.viagroup.hu

•	 VS Hungária Kft. 
www.stancolas.vshungaria.hu

•	 WYW Block Zrt. 
www.wywblock.com

I m Rahmen der B2B-Veranstaltung unter 
dem Motto „Bauen & Wohnen“ hatten 
über 80 Teilnehmer in den prunkvollen 

Räumlichkeiten der Ungarischen Botschaft 
die Möglichkeit, mit potenziellen zukünfti-
gen Geschäftspartnern in Kontakt zu treten. 
Mark Mautner, Leiter der Außenwirtschafts-
abteilung der Ungarischen Botschaft, war 
über die rege Teilnahme höchst erfreut. 

Nägel mit Köpfen machen
Zur Einleitung wurde ein kurzer Imagefilm 
über die Vorzüge des Handelsagenten ge-
zeigt. Und der kam gut an. Komm.-Rat Robert 
M. Hieger, Bundesobmann der Handelsagen-
ten, erklärte in seinem Eingangsstatement, 
dass es nicht nur um Matching, sondern vor 
allem darum geht, Gelegenheiten zum Ken-
nenlernen und Austauschen zu schaffen und 
einen Anstoß zum Netzwerken zu geben.

Fit für Ungarn
Rechtsanwalt Dr. Gustav Breiter ging an-
schließend auf die aktuellen rechtlichen 
Rahmenbedingungen ein. Der Vertrau-
ensanwalt der österreichischen Handels- 
agenten gab einen kurzen Überblick zum 
europäischen und österreichischen Han-
delsagentenrecht und zeigte Punkte auf, 
die bei einer Zusammenarbeit zu berück-
sichtigen sind. Im Anschluss an die Vorträ-
ge nutzten viele der Anwesenden die Chan-
ce, um sich zusätzlich Rat zu holen.

Vertriebs-Outsourcing
Alle Vorteile, die den Unternehmen bei 
der Zusammenarbeit mit Handelsagen-
ten bei der Platzierung ihrer Produkte 
am Markt zugutekommen, brachte Mag. 
Christian Rebernig, Geschäftsführer des 
Bundesgremiums der Handelsagenten, 

zur Sprache. Auf großes Interesse stieß 
dabei die Onlinevertriebsplattform www.
register.handelsagenten.at. Hier können 
Unternehmen ihre Vertriebsprofis fin-
den. Dass die Plattform inzwischen auch 
international verlinkt ist, war ein zusätzli-
ches Argument, die Website zu besuchen. 
Handelsagenten sollten sich daher schnell 
registrieren, um von möglichen Auftrag-
gebern gefunden zu werden.

Reges Treiben
Im Anschluss an die Vorträge ging es 
zu den Einzelgesprächen mit potentiel-
len Geschäftspartnern. Hier ungarische  
Unternehmer, die einen Handelsagenten 
suchen, dort Handelsagenten, die gern ei-
nen neuen Vertrag anbahnen möchten –  
der Tag in der Botschaft hat sich für viele 
gelohnt!�

UNGARN
VERTRETUNGSBÖRSE MIT  
UNGARISCHEN UNTERNEHMEN
Das Bundesgremium organisierte gemeinsam mit der Ungarischen Botschaft in 
Wien eine Vertretungsbörse und nutzte dabei die Gelegenheit, den Berufsstand 
zu präsentieren und Möglichkeiten der Kontaktanbahnung aufzuzeigen. 
Geschäftemachen kam nach der Vortragsreihe nicht zu kurz!



„Genau diese Art von Veranstaltung haben wir uns ge-
wünscht. Damit unterstützen wir unsere Unternehmer 
auf dem Weg zu neuen Ufern“, so Mark Mautner und 

Mag. Christian Rebernig.

Ungarische Köstlichkeiten stärkten  
die Teilnehmer der sehr gut besuchten  
B2B-Veranstaltung.

Zahlreiche Teilnehmer lauschten 
den Vorträgen und waren in  
Erwartung der Einzelgespräche.

Die österreichischen Veranstalter zeigen sich gemeinsam mit Mark Mautner (2. v. l.),  
dem Leiter der Außenwirtschaftsabteilung der ungarischen Botschaft, zufrieden: 
Bundesobmann Komm.-Rat Robert M. Hieger (3. v. l.), Mag. Christian Rebernig (re.), 
Geschäftsführer des Bundesgremiums der Handelsagenten, und RA Dr. Gustav Breiter (li.)

Miteinander reden führt meist zu guten Ergebnissen.  
Oft fehlt aber die Gelegenheit, einander überhaupt zu begegnen.

Was wäre eine Veranstaltung ohne die nötigen 
Vorbereitungen? Ein großer Dank an Éva 
Bagyinszki (Mi.), flankiert von den beiden Assis-
tentinnen des Bundesgremiums Roberta Ott (re.) 
und Tamara Seewald (li.).

Dass es beim Netzwerken um mehr geht als um 
einen Vertragsabschluss, fanden die Teilnehmer 
schnell heraus.

Österreich ist für die ungarische Wirtschaft nicht nur auf-
grund der geografischen Nähe, sondern aus der Historie 
heraus ein wichtiger Marktpartner. Die Importe aus Un-
garn lagen 2016 bei 3,5 Milliarden Euro. Das ist ordentlich, 
es gibt aber noch Luft nach oben.

Fachsimpeln, sich austauschen und Nägel 
mit Köpfen machen sind die Intentionen der 

Handelsagentenbörse.

Wolfgang Zeichner (re.), Landesobmann aus  
Kärnten, zeigte sehr viel Ambition, die wirtschaftliche 

Zusammenarbeit zwischen den beiden Ländern  
zu intensivieren.

Auch Komm.-Rat Walter Krammer (li.) nutzte  
die Gelegenheit zur Kontaktpflege.

Starke österreichische Abordnung, v. r.:  
Willi Krajasich (Landesobmann Burgenland) und 

Komm.-Rat Hannes Fürntratt (Landesobmann Steier-
mark) gemeinsam mit Georg Gsenger, Wien


